
Entführt, geliebt und bestraft 

 

Der Ehemann von Vanessa widmet sich ausschliesslich seiner Arbeit und vernachlässigt sie 

völlig. Daher steck Vanessa in einer emotionalen und sexuellen Krise. Ihre Schwester gibt ihr 

den Rat sich online einen Lover zu suchen. Nun stürzt sie sich in die verschiedenen Abenteuer 

und es entstehen Fantasien und Begierde bei ihr. Sie wird entführt. Wer ist es? Ist es der 

zärtliche Philip, mit dem sie in einer Pension gevögelt hat? Oder der etwas verrückte Gordon, 

mit der Idee eine vögelnde Maschine zu bauen? Oder der Mann, der sie stalkt und sie 

schreiend zum Orgasmus vögelt? Die Geschichte entwickelt sich beim Lesen schnell zu einer 

Reihe intensiver und hemmungsloser Abenteuer. Vanessa durchlebt eine Reise der sexuellen 

Befreiung, in der sie die bis anhin unterdrückten Wünsche auslebt. Carrie Fox gelingt es in 

dieser Geschichte die Spannung zwischen Lust und Bedrohung, zwischen Kontrolle und Kontrollverlust gekonnt 

zu verweben. Das Lesen ist toll und macht Spass und das Vergnügen kommt nicht zu Kurz. Die Enthüllung des 

Entführers wirft Fragen nach Vertrauen, Intimität und Selbstwahrnehmung auf. Mit dieser Person hat Vanessa 

am Ende der Geschichte nie gerechnet. Beim Lesen kann ich nur viel Vergnügen wünschen. 
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